
in öffentliche Hand

Mehr Personal, 
mehr Gehalt, 

Krankenhäuser



Am 30. September und 1. Oktober tagt die 
Gesundheitsminister-Konferenz (GMK) in 
Berlin. Ein halbes Jahr nachdem Corona das 
Land lahmgelegt hat. Damals haben alle – 
auch die Regierung – den »Heldinnen und 
Helden der Krise« applaudiert. Hunderte von 
Milliarden Euro wurden ausgegeben, um die 
Folgen der Corona-Krise abzumildern. Wer hat 
nichts bekommen? Die Pflegekräfte, das 
Krankenhauspersonal, die Heldinnen und 
Helden der Krise. 

Es geht weiter wie bisher: Die Krankenhäuser 
können sich nicht auf Krisen vorbereiten, 
sondern sollen weiterhin Profit erbringen. 
Behandlungen, die Geld bringen, werden zu 
oft vorgenommen. Stationen, die Geld kosten, 
werden geschlossen: Es werden zu viele 
Hüften operiert, und Schwangere müssen zu 
weit zur Geburtsstation fahren. Pflegekräfte 
werden nur als Kostenfaktor gesehen. Jetzt 
werden die Gehälter im öffentlichen Dienst 
verhandelt, auch in Pflege und Gesundheit. 

Wir unterstützen die Forderungen der 
Beschäftigten: Aufwerten – 500 Euro mehr 
Grundgehalt muss drin sein! Entlasten – mehr 
Personal bedeutet bessere Arbeitsbedingun-
gen und bessere Versorgung. Ein Betrieb, ein 
Tarif – keine Billiglöhne durch Outsourcing von 
Tochterunternehmen.

Die Klinikkonzerne sind an der Börse. Sie 
richten sich mehr nach dem Interesse ihrer 
Aktionäre als nach dem Bedarf der Menschen. 
Wir sagen: Schluss damit! Mit Gesundheit darf 
kein Profit gemacht werden. Krankenhäuser 
müssen zurück in die öffentliche Hand. Die 
sogenannten Fallpauschalen müssen weg. 
Stattdessen müssen die Krankenhäuser nach 
Bedarf finanziert werden. 

DIE LINKE will:
n Abschaffung der Fallkostenpauschalen
n 500 Euro mehr Gehalt für Pflegekräfte
n 100 000 Pflegekräfte mehr in Krankenhaus 
und Altenpflege
n Keine Profite mit Krankenhäusern und 
Pflegeheimen, alle Einrichtungen nach Bedarf 
finanzieren 
n Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen 
gehören in öffentliche Hand

Parteivorstand der Partei DIE LINKE
Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin
Tel. 030/24009999, kontakt@die-linke.de 
www.die-linke.de 
V.i.S.d.P. Jörg Schindler

   Ich möchte weitere Informationen
Bitte schickt mir weitere
Informationen zum Thema.
Ich will Mitglied der LINKEN werden!

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

!

Die Angaben werden von der Partei DIE LINKE in ihrer Bundesgeschäftsstelle und 
den Gliederungen entsprechend den Bestimmungen der EU-Datenschutzgrund-
verordnung zum Zwecke des Nachweises der Mitgliedschaftsvoraussetzung, 
der Nachweisführung gemäß Parteiengesetz, der statistischen Auswertung und 
innerparteilichen Kommunikation verarbeitet. Weitere Hinweise zur Daten-
verarbeitung und Ihren Rechten unter www.die-linke.de/datenschutz
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Für ein anderes 
Gesundheitssystem!
Mehr Personal, mehr Gehalt, keine Fallpauschalen, 
Krankenhäuser in öffentliche Hand.


